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Te~tteil zum Bebauun6cplan 

W0c l.t:nendhaus6ebiet für die Gemeinde Mademllhlen 
Ull 'le r ~ror.lb8c.:htalsperre 

All, ;e ~;. ein , irlilu tE ru!ld. 

Die ':J1 Stru1durw'lnr'lel begriffene Gemeinde will zur Hebung dec 
Frem4t: '.ver"k:ehrs uLd zur Dec"k:ung einer erheblichen N,'lchfraC;e ein 
Wec} e'I::~r'lh~u0~ebiet ausweicen. Das Gebietbefin4et sich an der 
bere} t'"' fUr Lrholung und Sport genutzter:, 1>..rombachtalsperre. 
Das Gl'1i et umfaf't J1eile der Fluren "Neuedeckel" und"im Wässer­
rain" , Flur 43, Flurct"'ck 29, 30 uni) 26/3 teilweise. 

IV1a(st Rb 1: 1000 

UntLrlucien fJr die Planun~ sind Katasterpläne mit amtlichem 
Ve rillt.:. rk. 
~in Flichennutzunbcplan der Gemeinde besteht ni~ht, da die 
GemeInde einer kräftiGEn Strukturumwandlung unterworfen ist und 
eine letzte Klärheit über die Flächennutzung noch r:,icht erzielt 
wLrden konnte. 

~ie Fl~c~en werden ~enutzt: 

a) als Wochenendgebiet, 
('ffene Bauweice, 1-geschossi 6 , GrundfLichenzahl 0,2 
j"berbaute Fl;chen ma~. 120 qm. 
Aufer dem Grun~stück Rn der Kreisstrafe unr auf den Flur­
r-t'jc1<:en 2g u. 30 ict ein Ausbau des Un~erbeschosses zulässig. 
HC>ie ~es .Grr'Jc;epchoEfufbodens üb.Gelänileanschnitt ma~ .0,3o m. 
Baua rt: massiv ad.gleichwertig auf massiven Sockeln. 

b) als Son1erb <.-l UE;ebiet für Hotel mit Eestaurant und Kiosk, 
Grundfl~chenzahl 0,2, Bauart wie vor. 

c) als Verketrsilächen für utra[en und Parkplätze. 

d) als G ri.infläc hen be i we i t es te,; eh. Be rllc ks ich tiGur,g d es Ba UID­

bestdbdes auf unri an dem Bau6ebiet. 
" . 

Fectsetzun~rJ für das Wochenendciebiet: 
Kaminlose lleizung, siehe weitere Festsetzungen gem.Planzeichen 
auf dem Bebguun6srlan. 
Zäune und Mauern als .Ginfriedigung sind nicht 6estattet. 
Die Bepflaaung der Grundstücke nie ~etzt bestehen~en Aus­
sichtsverhältLisse nicht beeintr~chtigen. 

Bc~enor~nen~e M3fnahmen sind Licht erforderlich. 
Für r'ie Hijtte des Skiclubs Elz wurde von der Gemeinde Gelände 
vertraglos verpac~ltet. Die Gemeinde weist dem Skiclub Elz auf 
Wunsch ein Grundst "ck des Wochenendgebietes zu. 

r{ 0 s t e n üb e rs c hla ,r : 

1. Strafen (mitt l.Breite 4,50 m, 2,0 m breit. 
asphalt.Fahrstreifen) 

2. Gehwe~e 
3. PRrkflächen (wassergebunden) 
4. G riinfläch en 
5. EAM. 
F. Be-u.Entwässerung 
7. Vermess.T{osten 
8. ~lanungs-u.lng.Leistungen 
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Verfahrensnachweis 

des Bundesbaugesetzes 

Herborn, den I . . 4 .... 1971 

Der Architekt: 

Beschluß der Gemeindevertretun~ 

3.) offengelegt nach Hörung cLTräger öffent~.Belan6e 

vom ;;1: 5: . .'1:1 .. bis t(1 ... I1.~ :. ?(/. 

4.) Als Satzung be~chlo~sen 

Ma ~ emühl en , 

.Ler 
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6.) Der genehmigte Bebauungsplan ist in der Zeit 

vom ............ bis ............ . 

im Gemeindeamt der Gemeinde Mademühlen, zu den Dienst­

stun~en öffentlich aus6eleot werden. 


